
Liebe Eltern! 

Dreimal noch schlafen und dann geht es wieder los – zumindest für Gruppe A. Wir sind auf die 

Schulöffnung gut vorbereitet und freuen uns schon wieder auf die gemeinsamen Stunden – mit 

Abstand natürlich.  

Ich möchte diesen Brief dafür nützen, um die wesentlichen Punkte zusammenzufassen. Unsere 

Schüler*innen werden nächste Woche die erste Stunde mit der Klassenlehrperson verbringen und 

weitere Informationen (oder einfach noch einmal dieselben zur Wiederholung) bekommen. 

Beim Betreten der Bildungseinrichtung gilt: 

 Eine Ansammlung von Menschen beim Eintreffen in der Einrichtung ist auf jeden Fall zu 
vermeiden.  

 Im Schulgebäude müssen jedenfalls alle Personen einen Mund-Nasen-Schutz tragen.  

 Alle Schüler*innen müssen ihren eigenen Mund-Nasen-Schutz mitbringen. 

 Jede Person muss unmittelbar nach Betreten der Einrichtung das Händedesinfektionsmittel 
verwenden oder sich gründlich mit Wasser und Flüssigseife die Hände waschen (mind. 30 
Sekunden, die Wassertemperatur spielt dabei keine Rolle).  

 Schulfremde Person dürfen das Gebäude ausschließlich nach Terminvereinbarung mit einer 
Person der Einrichtung betreten.  

 Schüler*innen müssen keine Hausschuhe oder Überkleider in den Spind bringen. 
 

In der Schule gilt: 

 Abstand halten! Distanz von mindestens einem Meter zwischen den Personen.  

 Hände waschen! Das gründliche Händewaschen gilt nicht nur nach Betreten der Einrichtung, 
sondern soll den gesamten Tag über mehrmals durchgeführt werden, insbesondere nach dem 
Niesen und Husten, vor dem Essen und nach der Benutzung von Toiletten etc. Auch vor dem 
Wechsel in einen anderen Raum sollten immer die Hände gewaschen werden.  

 Augen, Nase oder Mund nicht berühren! Hände können Viren aufnehmen und das Virus 
übertragen. 

 Mund-Nasen-Schutz tragen! Wenn sich Personen durch das Schulgebäude bewegen, müssen sie 
einen Mund-Nasen-Schutz tragen. Im Unterricht besteht dazu keine Verpflichtung. Wenn die 
Lehrperson die Klasse verlässt (z.B. Pause), muss darauf geachtet werden, dass die 
Schüler*innen den Mund-Nasen-Schutz wieder aufsetzen.  

 Wer krank ist oder sich krank fühlt muss zuhause bleiben!  

 Keine Versammlungen! Versammlungen sollten strikt vermieden werden – insbesondere von 
mehreren Gruppen/Klassen. 

 

Im Konferenzzimmer / Sekretariat / Direktionsbereich / Schulärztin 

 Vor dem Konferenzzimmer ist ein Wartebereich (am Gang) eingerichtet. 

 Das Sekretariat/Direktion darf nur von einer Person betreten werden („Besetzt“-Schilder 
beachten). 

 Anfragen per Mail vermehrt nützen (z.B. Ausstellen von Schulbesuchsbestätigungen,…) 

 Die Schulärztin legt Zettel auf. Schüler*innen die einen Termin benötigen, können sich eintragen 
und werden aus der Klasse geholt (keine Warteschlangen!). 

 
 
Reinigung 

 Alle Räume und das Inventar wurden in den letzten Wochen gründlich gereinigt und desinfiziert. 

 Eine gründliche Reinigung aller Räumlichkeiten (Flächendesinfektion von Tischen) wird einmal 
täglich durchgeführt.  

 Die Desinfektion von Flächen oder Gegenständen, die von besonders vielen Personen 
beansprucht werden (Handlauf, Türgriffe…), wird mehrmals täglich durchgeführt. 
 



Buffet 

 Das Buffet ist grundsätzlich, aber eingeschränkt geöffnet. Der Aufenthaltsbereich vor dem Buffet 
ist geschlossen. 

 Damit es im Buffet zu keinen Ansammlungen kommt, bitte wir hauptsächlich folgende 
Vorgangsweise: Es liegt eine Namensliste in jeder Klasse auf. Diese Liste kann bis zum Ende der 
1. Einheit ausgefüllt werden (Name, Produkt, Geld) –> Schüler*in holt um 10.15 Uhr die Kiste mit 
den Waren und dem Wechselgeld. 

 Bitte den Kindern der TABE entweder eine Jause oder Geld mitgeben. 
 

Unterricht - Stundenplan 

 Der jeweilige Stundenplan der Schulklassen bleibt grundsätzlich aufrecht und wurde so wenig 
wie möglich verändert. 

 Das Unterrichtsfach „Bewegung und Sport“ findet in allen Schulstufen bis Schuljahresende 
(ausgenommen in den Sportklassen) nicht mehr statt. Das Unterrichtsfach „Musikerziehung“ 
wird grundsätzlich auf musiktheoretische Inhalte und die Analyse von Musikbeispielen 
beschränkt.  

 In den Gegenständen „Textiles und technisches Werken“ werden die Unterrichtsinhalte so 
festgelegt, dass Schülerinnen und Schüler keine Arbeitsflächen unmittelbar hintereinander 
benützen oder Werkzeuge weitergeben.  

 Freigegenstände und unverbindliche Übungen finden bis Schuljahresende nicht mehr statt. 

 Pflichtgegenstände, die bislang am Nachmittag unterrichtet wurden, sind alle in den Vormittag 
verlegt. 

 Das Unterrichtsende der 3. und 4. Klasse ist 13.10 Uhr, Unterrichtsende der 1. und 2. Klasse 
bleibt 13.15 Uhr 

 

Pause – Betreuung – TABE 

 Schüler*innen dürfen nur zu bestimmten Erledigungen den Klassenraum verlassen (Buffet, 
Schulärztin, WC, Konferenzzimmer) und sollen auf kürzestem Weg wieder in die Klasse gehen. In 
der Pause muss auch in der Klasse der Mund-Nasen-Schutz getragen werden.  

 Die Aktivzone ist geschlossen. 

 Am Gang gilt die Rechtsregel! Es sind „Bodenmarkierungen“ im Schulhaus angebracht. 

 Das Betreuungsangebot an der Schule bleibt aufrecht. Eltern und Erziehungsberechtigte, die 
keine anderen Betreuungsmöglichkeiten haben, können diese Betreuung weiterhin in Anspruch 
nehmen (Meldung bis Donnerstag der Vorwoche). 

 Kinder, die in der Schule betreut werden, erledigen ihre Hausaufgaben bzw. Aufgabenpakete 
dort. Die zur Betreuung eingeteilten Lehrkräfte unterstützen die Schülerinnen und Schüler in 
bestmöglichem Ausmaß.  

 Von Mo - Do wird für eine Nachmittagsbetreuung gesorgt.  
  
 
 
Der genaue Ablauf, Details und Fragen werden in der Schule mit der Klassenlehrperson besprochen.  
 
Ich wünsche ein schönes Wochenende.  
 

Dir. Gerald Bachmayr, e.h. 


